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Politiſche Ueberſicht
Jm Wahlkreiſe Nenſtettin hat der Schützling Ahlwardt sder New D Förſter bei der Nachwahl Herrn Stöcker

ans dem Felde geſchlagen Der Vorgang iſt in mancher Be
ziehung lehrreich wird doch hier der Hauptvertreter der
demagogiſchen Entartung der Konſervativen von den Anti

ſemiten verdrängt denen er den Boden bereitet hat Der
Wahlkreis Neuſtettin iſt ein Bollwerk eine der beſten Poſitionen
der konſervativen Partei er hat ſeit Gründung des Deutſchen
Reiches ſtets einen Konſervativen in den Reichstag entſandt
Auch am 15 Juli erhielt der konſervative Kandidat Herr
v Hertzberg die meiſten Stimmen die übrigen Stimmen ver
theilten ſich auf Ahlwardt und Stöcker bei der Stichwahl
ſchlug dann Ahlwardt mit Hilfe der Stöckerianer den konſer
vativen Bewerber aus dem Felde Da Ahlwardt das Mandat
für ArnswaldeFriedeberg annahm ſtellten ſeine Anhänger den
r Förſter auf der ſeit Jahren mit den Konſervativen im
Kriege liegt Die Stöckerianer aber hielten die n
für günſtig der konſervativen Edeltanne wieder den Mittel
trieb einzuſetzen den die Nationalliberalen ihr in Siegen
ausgebrochen hatten Es ſcheint jedoch daß die Wähler den
Uebergang von der konfeſſionellen Judenhetze zum RaſſenAnti
ſemitismus mühelos vollzogen haben Die Köln Ztg ſchreibt
zu dieſem Ausgange der Wahl u a

Die Kreuzzeitung glaubt die Jutereſſen des Junkerthums
und des Großgrundbeſißes am beſten zu vertreten wenn ſie
im Bunde mit den Radikalen und Ultramontanen einen fröh
lichen Krieg gegen die Mittelparteien betreibt und gegen
Jnduſtrie Kapital und Judenthum hetzt Wer einmal ſo weit
gekommen iſt ſein politiſches Denken von der Kreuzzeitung
beeinfluſſen zu laſſen der wird auch leicht einen Schritt weiter
gehen Die Vertretung der Jntereſſen des Großgrundbeſitzes
wird er gelaſſen der Kreuzzeitung überlaſſen und für ſeinen
Gebrauch nur einen ſozialiſtiſch angehauchten Antiſemitismus
zurückbehalten Dieſer Antiſemitmus der im Juden hauptſäch
lich die Kapitalmacht haßt fließt dann in ſeiner weiteren Ent
wickelung leicht mit der ſozialdemokratiſchen Gedankenſtrömung
zuſammen die ſich gegen die kapitaliſtiſche Produktionsweiſe
richtet als deren erfolgreichſter Träger ihr der Jude erſcheint
Die Kreuzzeitung muß denn auch zugeben daß die Ahlwardt
und Genoſſen ſich bisher hauptſächlich auf Koſten der Konſer
vativen bereichert haben Der Zweck der Tivoli Uebung war
das allerdings nicht die Reaktionäre glaubten vielmehr daß

er Antiſemitismus und der Bund der Landwirthe ihre Segel
ſchwellen würden Der Mißerfolg der zu der Rechnung in
einem grellen Gegenſatz ſteht hindert die Kreuzzeitung natür
lich nicht Tag fur Tag ihre Müthchen an den Mittelparteien
zu kühlen

Auf eine Eingabe des Naſſauiſchen Bauernvereins welcher
darum erſuchte der nothleidenden Landwirthſchaft Naſſaus
durch direkten Ankauf von Vieh entgegenzukommen hat das
Kriegsminiſterium die Chefs der Gefrieranlagen in Metz
und Straßburg W ſchleunigſt das erforderliche
Schlachtvieh aus dem Bezirk Lothringen der Rheinprovinz
und der Provinz Heſſen Naſſau anzukaufen Die Ankäufe
haben ſich auf diejenigen Gegenden der vorbezeichneten Au
kaufsbezirke zu beſchränken in welchen ein beſonders großer
Nothſtand infolge Futtermangels als thatſächlich vorhanden
feſtgeſtellt und daher auf ein ſtärkeres Angebot von Vieh zu
rechnen iſt Diejenigen Landestheile in welchen der Noth
ſtand am größten iſt ſind bei den Ankäufen in erſter Reihe

zu berückſichtigen Die Ankäufe haben durch je eine Kommiſſion
beſtehend aus einem obern Proviantamtsbeamten einem Roß
arzt und einem ſachverſtändigen zuverläſſigen Schlächtermeiſter
zu erfolgen Bei den Ankäufen dürfen nur die ländlichen

Viehbeſitzer ſelbſt als Verkäufer berückſichtigt werden Jeder
Zwiſchenhandel iſt auszuſchließen Der Ankauf erfolgt gegen
Baarzahlung Es ſind anzukaufen Ochſen möglichſt nicht
über ſieben Jahre alt ſoviel als erhältlich junge Kühe

in Grenzen von 10 Proz des Geſammtbedarfs Das
ieh muß ſich in einem guten Futterzuſtande befinden und ge

ſund ſein Allzu ſtrenge Anforderungen an die Beſchaffenheit
des Schlachtviehes zu ſtellen würde dem Zwecke der Maß
regel nicht entſprechen Anderſeits muß aber im Jntereſſe der
Truppen darauf Bedacht genommen werden möglichſt gute

aare zu erlangen und minderwerthige auszuſchließen Jn
betreff der Preisgrenzen erſcheint es geboten die Selbſt
koſten der niederzulegenden Fleiſchvorräthe in ſolchen Greüzen
zu halten daß die demnächſtige Verausgabung an die Truppen
menagen den letzteren nicht zum Nächtheil gereicht und Nach
P auch für die Reichskaſſe vermieden werden Ob der

nkauf nach Lebend oder Schlachtgewicht zu erfolgen hat
bleibt dem dortſeitigen Ermeſſen überlaſſen Kann der Ver
käufer bei Feſtſtellung des Schlachtgewichts nicht zugegen ſein
ſo empfiehlt ſich der Ankauf nach Lebendgewicht Die Ver
ſendung des an einem Orte angekauften Viehes an ſeinen Be
ſtimmungsort hat für Rechnung der Militärverwaltung zu
erfolgen Es wird von Intereſſe ſein ſeiner Zeit ausführlichen
Bericht im Reichstage zu erhalten über die Durchführung und
die Wirkung dieſer Maßnahmen

Ueber die Vorſchläge welche der für den 6 Auguſt in Aus
icht genommenen Konferenz der deutſchen Finanzminiſter zur
lufbringung der Mittel für die Erhöhung des Militär Etats

gemacht werden ſollen hört die berliner Volksztg daß der
preußiſche Finanzminiſter in erſter Reihe neben der als ſelbſt
verſtändlich betrachteten Steigerung der Börſenſteuer auf einen
ſolchen Satz daß ſie noch einmal ſo viel als jetzt bringt die
Einführung einer Reichs Erbſchaftsſtener vorſchlagen wird
Das Blatt bemerkt dazu weiter

An und für ſich iſt gegen eine ſolche Steuer wenn nicht allzu
hohe Prozeribe vorgeſchlagen werden nichts einzuvenden wir
müſſen aber daran feſthalten daß alle neuen Sleuervorſchlägezurückgewieſen werden müſſen ſo lange noch die Spaa

Liebesgabe an die Brenner gezahlt wird Was nun die Erb
ſchaftsſteuer anbelangt ſo möchten wir dabei an einen vor einiger
Zeit gemachten Vorſchlag erinnern nach welchem auch von den
Gütern der todten Hand ein Erbſchaftsſtempel in der
Weiſe erhoben werden ſoll daß bei dieſen alle zwanzig Jahre
ein Beſitzwechſel durch Erbſchaft angenommen und eine Steuer
von 5 Proz des Werthes erhoben wird Gegen eine ſolche
Beſtimmung wird ſich die Kirche ſtränben trotzdem iſt die
Steuer aber doch ſehr empfehlenswerth Weiter iſt beſonders
bei den Fideikommiſſen ſehr wichtig wie die Werthſchätzung
des durch Erbgang in andere Hände übergehenden Grund
beſitz es vorgenommen wird Nimmt man wie dies bei anderen
Gelegenheiten geſchieht den Werth mit dem Zwanzigfachen des
geſchätzten Grundſteuer Reinertrages an ſo würde dadurch der
Staat zu Gunſten der Großgrundbeſitzer um große Summen
jährlich geſchädigt werden es muß dabei bei freien Gütern
mindeſtens der letzte Erwerbspreis zu Grunde gelegt bei Fidei
kommiß und Majoratsgütern dagegen jedesmal eine
neue Taxe aufgenommen werden bei welcher natürlich nicht
nur die Preiſe der Produkte ſondern auch die ſonſtigen Bene
fizien welche die moderne Geſetzgebung den Großgrundbeſitzern
hat zu theil werden laſſen in Anſchlag zu bringen ſind

Die Meldung Prinz Max Herzog von Sachſen ſei in
ein Kloſter gegangen können die Leipz Neueſten Nachr auf
Grund der in Dresden eingezogenen Erkundigungen als un
richtig bezeichnen Richtig ſei daß der Prinz von Oſchatz
ohne Dienerſchaft und ohne jede Begleitung nach Eichſtätt in
Bayern abgereiſt iſt mit der Abſicht ſich in dem dortigen
Prieſterſeminar auf den Beruf eines Prieſters vorzubereiten
Der Gewährsmann des leipziger Blattes glaubt daß die Ab
reiſe des Prinzen nicht ohne vorausgegangene Rückſprache mit
ſeiner Familie erfolgt ſei wobei es allerdings zweifelhaft bleibe
ob der Entſchluß an allerhöchſter Stelle mit großer Freude
aufgenommen worden Es iſt wahrſcheinlich daß in den
nächſten Tagen von amtlicher Stelle aus Näheres bekannt ge
geben wird Der Fall iſt ſelbſtredend nicht dazu angethan
um ihn offiziell des breiteren zu erörtern Jn den betheiligten
Kreiſen wird es natürlich gefunden daß im Volke die Perſon
des Biſchofs Wahl mit dem Vorgange in Verbindung gebracht
wird nachvem der Biſchof jüngſt zweimal in Oſchatz geweſen
iſt und in der ſächſiſchen Kammer eine Haltung eingenommen
hat welche ſeinen beſtimmenden Einfluß auf den Entſchluß des
Prinzen ſehr glaubhaft erſcheinen läßt Jm Anſchluß an
dieſe Mittheilungen dürfte einiges Nähere über die Perfönlich
keit des Prinzen Max von Jntereſſe ſein Man berichtet
dazu

Prinz Max ſteht im 23 Lebenszahre Mit ſeinem um ein
Jahr älteren Bruder Johann Georg ſtudirte der Prinz in
Leipzig wo er durch ſeine vielſeitige Begabung auffiel und die
Doktorwürde erwarb Wer ihn während ſeiner Studieuzeit an
der Seite ſeines älteren Bruders in juügendfriſcher Lebens
freudigkeit ſah wenn er in zwangloſeſter Weiſe ſtudentiſchen
Feſten und Kommerſen beiwohnte bei welchen Gelegenheiten
er ſich als tüchtiger Redner ſowohl wie liebenswürdiger Ge
ſellſchafter auszeichnete wird nicht ohne tiefe Wehmuth er
fahren daß der Prinz nunmehx guf Nimmerwiederſehen vonſeiner Umgebung Abſchied ken Uebrigens hört man
noch daß es ein Lieblingswunſch der verſtorbenen Mutter des
Prinzen geweſen daß einer ihrer Söhne dem geiſtlichen
Stande angehöre Die 1884 verſtorbene Prinzeſſin Georg war
eine geborene Jnfantin von Portugal Tochter der verſtorbenen
Königin Donna Maria II Unter dem Einfluß der ſtreng
religiöſen Prinzeſſin erhielten die Kinder des prinztich
Georgſchen Paares eine ſehr ſtreng religiöſe Erziehung
ging doch der militäriſche Erzieher des älteſten Sohnes Major
v Osr ebenfalls vor einigen Jahren ſchon im reiferen Lebens
alter ins Kloſter

Unſern Leſern iſt die Anſprache noch in friſcher Erinnerung
welche Fürſt Bismarck an eine Abordunng aus Lippe Detmold
richtete und in der er ſich über den Bundesrath und die
Bureaukratie äußerte Jetzt wird im Anſchluß hieran eine
intereſſante Aufzeichnung aus dem Nachlaſſe des verſtorbenen
lübecker Reichstagsabgeordneten Wichmann über eine Unter
haltung veröffentlicht welche dieſer und der württembergiſche
Politiker Hölder am 20 April 1872 mit dem Fürſten Bismarck
hatten Die Gedanken welche Fürſt Bismarck damals äußerte
ſprachen ähnliches aus Es wird in dem Bericht darüber
folgendes mitgetheilt

Es iſt doch angenehm beim jedesmaligen Zuſammentreten
des Reichstages wieder alte Bekannte zu ſehen man hat dabei noch
den Vortheil aus Norden und Süden von allen Seiten die
verſchiedenen Stimmungen und Wünſche immer friſch und neu
kennen zu lernen Das ſollte eigentlich auch der Bundes
rath leiſten aber der Vortheil geht bei ſeiner gegenwärtigen
Zuſammenſetzung verloren Jch halte es für einen großen
Vorzug unſerer Verfaſſung daß das Reich aus ſehr verſchie
denen Staaten großen und kleinen beſteht der Bundesrath
ſollte nun die demnach verſchiedenen Wünſche und Beſtrebungen
als ein Subſtrat des ganzen Reiches in einem Geſammtbilde
zum Ausdruck bringen Jch vermiſſe aber ſchmerzlich daß die
kleinen Staaten und ihre Vertreter dies nicht zu er
kennen ſcheinen oder ſich nicht offen auszuſprechen
m d h öchte in der That mehr Oppoſition haben
n empfinde dieſe Zurückhaltung als einen Mangel an Ver
r in meine ehrlichen Abſichten Es iſt eigentlich ein Unglück
u reußen 1866 ſo groß geworden iſt und ich für meinen

heil hätte ſehr gerne Hannover Heſſen Nafſau als
ſouveräne Stoaten erhalten geſehen Aber es ging
leider nicht Die Dynaſtien waren ja nicht mehr in der Lage
ihre Stellung und ihre Aufgabe zu verſtehen Die Thorheit
Wie ſo weit daß ſie die WMeenſchen eintheilten in Männer

eiber und Fürſten Es hieß anfangs dem Frieden der
Kaiſer habe die Abſicht mich mit einer anſehnlichen Dotation

u begnadigen und mich zum Herzog von Lauenburg zu machen
ch hätte das ſehr gerne geſehen und mich ſehr gefreut ein
tück ſouveränen Bodens unter den Füßen zu haben Jch

würde dann ganz anders aufgetreten ſein wenn ich als
ſolcher Mitglied des Bundesraths geworden wäre Jm
Bundesrath müßte wie im Hauſe der engliſcheeine viel an üebloſere und ſeſtere Wie

der Einzelregierungen der Bundes regierung
gegenüber ſich geltend machen Aber jetzt ſitzen alte ge
ſchulte Bureaukraten darin die immer erſt hören wollen wie
die großen und mächtigen Staaten über die Sache denken
Warum könnte nicht z B ein Bundesfürſt ebenſo oppoſitionell
auftreten wie ein engliſcher Lord Aber man fürchtet wenn
man zum Geburtstag des Kaiſers oder zur Parade hierher
kommt von dem ein unfreundliches Geſicht zu ſehen Was
kann das viel kümmern Ich würde mich außerdem gern ver
pflichten und alles dazu thun daß mein gnädiger Herr von
ſolchen Dingen die im Bundesrathe vorgehen nichts erführe
Mir wäre es ganz recht wenn in den Bundesrath demokra
tiſche Krakehler gewählt würden die ohne Rückſicht aufPreußen zu nehmen ihre Anſichten hart und rückhaltlos aus
ſprächen Aus ſolchem Kampfe würde ſich der große Vorzu
den nach meiner Anſicht unfere Verfaſſung hat erſt recht
herausſtellen aber bei den r wie ſie jetzt ſind iſt nicht
der W rechnen Nun mit der Zeit wird ſich das auch wohl
noch machen

Es iſt von uns ſchon erwähnt daß die Reichsregierung den
Bureutreck nach Dentſch Südweſtafrika verboten hat Die
Erwägungen die für dieſen Entſchluß der Regierung maß
gebend waren ſind zweierlei Art politiſche und wirthſchaftliche
Wenn den Buren geſtattet worden wäre nach deutſchem Gebiete zu trecken, s hätte die Gefahr nahe gelegen daß früher

oder ſpäter auch Deutſch Südweſtafrika in die auf die Zuſam
menfaſſung aller Burenelemente gerichteten en hinein
gezogen worden wäre und daß bei der zwiſchen Buren und
Engländern beſtehenden Todfeindſchaft Deutſchland gleichſam
als Prügeljunge hätte dienen müſſen wenn es zwiſchen beiden
feindlichen Parteien einmal zu offenem Kampfe kommt Der
deutſchen Regierung liegt nichts ferner und darf nichts ferner
liegen als der Gedanke um den Kolonialbeſitz in Deutſch
Südweſtafrika mit den benachbarten Engländern in Konflikt
zu gerathen ſie hatte daher auch die Pflicht jeden Anlaß der
zu einem ſolchen Konflikt führen könnte fern zu e Die
jahrhundertelange hiſtoriſche Erfahrung lehrt daß die Buren
ſich da wo ſie ſich niedergelaſſen haben nie den beſtehenden
Einrichtungen angepaßt ſondern immer den Stempel ihrer
Nationalität den Verhältniſſen aufgedrückt haben Dieſelbe
Gefahr hätte für DeutſchSüdweſtafrika beſtanden denn eine
der Bedingungen welche die Treckburen den deutſchen Be
hörden für ihre Einwanderung ſtellten war neben der
Befreiung vom Militärdienſt die Gleichſtellung der deutſchen
und holländiſchen Sprache vor den Gerichten Mit der Zu
laſſung von Burentrecks würde DeutſchSüdweſtafrika rettungs
los an die Buren ausgeliefert und die Anſätze zu deutſcher
Beſiedelung im Keime erſtickt worden ſein Zu dieſen
politiſchen Erwägungen kamen wirthſchaftliche Bedenken Zu
einem Treck thun ſich erfahrungsmäßig nie angeſeſſene Buren
zuſammen ſondern nur die jüngeren von dem unbeweglichen
Erbe ausgeſchloſſenen Söhne für die ihr Vaterland keinen
Raum bietet Jhre Mittel ſind meiſt gering und nur hin
reichend um die unentbehrlichen Ochſenkarren und die erſten
Anfänge zur ſpätern Begründung einer Wirthſchaft zu be
ſchaffen Die deutſche Regierung hätte demnach mit den
Treckburen Elemente ins Land gezogen die den Anforderungen
an Kapitalskraft die bei der Natur DeutſchSüdweſtafrikas
an die Einwanderer geſtellt werden müſſen nicht entſprochen
hätten Dazu kommt endlich daß die Buren nie Bauern
werden Sie ſind nicht ſeßhaft ſie ſind Viehzüchter aber
keine Kulturträger Der wirthſchaftliche Vortheil für Deutſch
land hätte allein in einer geſteigerten Ausfuhr nach Deutſch
Südweſtafrika beſtanden während die Entwicklung der Produk
tionsfähigkeit des Landes unterbunden worden wäre Schon
jetzt macht die Unterdrückung eines Witboi wie die letzten
Nachrichten des Majors v François erkennen ließen das Auf
gebot der ganzen Schutztruppe nöthig und wollte man nicht
auf halbem Wege ſtehen bleiben ſo war die jetzt erfolgte
weitere Vermehrung der Schutztruppe unumgänglich Mit dem
Eindringen der widerſpenſtigen und widerſtandsfähigen Buren
hätten die ſchon jetzt vorhandenen unruhigen Hottentotten
Hereros und Baſtards zum mindeſten eine neue und ſtarke
Rückendeckung wenn nicht direkte Stärkung erfahren und die
unausbleibliche Folge würde die mit unabſehbarem Koſtenauf
wand verbundene Vermehrung unſerer Truppenmacht ge
weſen ſein

Die aus dem Armenierprozeß bekannten Herren Thonu
maian und Kayayan Profeſſoren an der ameriko armeniſchen
Hochſchule zu Marſovan welche von dem Gerichtshof zu
Angora verurtheilt dann begnadigt und verbannt worden
waren ſind am Dienſtag in Calais angekommen Thou
maiam s erſte Frage galt dem Befinden ſeiner Frau die er 5
Jahre nicht geſehen Kayayan läßt eine junge Frau nebſt
Kind in Marſovan zurück Thoumaian bemühte ſich im Laufe
des Geſprächs offenbar alles zu vermeiden was die türkiſchen
Behörden verletzen und zu neuen Verfolgungen der noch in
den Kerkern ſchmachtenden Armenier führen könnte och
ſcheint es nach allem was er ſagte daß die nach England ge
drungenen Berichte nicht übertrieben waren An Thoumaian s
Händen und Rücken haben die ſchweren Eiſenhaken blaugelbe
Striemen zurückgelaſſen Auch bekannten die Herren daß ſieſich ſelbſt als Todeskandidaten betrachtet hätten und ſt in

Calais beruhigt ſeien Jn Bezug anf die rage bezüglich der
Anſchläge an die Mauern der dies welche angeblich zudem Sturme auf letztere und zur Verhaftung der Studenten

geführt haben ſagte Thoumgian W

J habe nicht eine einzige Bekanntmachung an den Mauernaugeſchlagen geſehen Während der Verdandiun forderte ich

die Richter wiederholt auf den Jahalt der angeblichen Mauer
anſchläge zu verleſen doch lehuten ſie dies ab Jm Verlaufe

h

des Prozeſſes erhielten die Richter von Konſtantinopel die
Mittheilung daß Kayayan und ich zum Tode verurtheilt werden

e



m

e

a

e ff

Folglich wurden wir in das Gefängniß geſteckt undren d i vor 14 Tagen als wir die Machticht erhielten

daß der Sultan uns begnadigt habe unter der Bedingung ſoort das Land zu geig Se Maj ließ uns 15 Lſtrl ein
gen und unter Polizeibegleitung nach Konſtantinopel

bringen Als wir dort ankamen forderte uns ein Polizeideamter auf einen eingehenden Bericht über die im r
erduldeten Leiden aufzuſetzen Infolgedeſſen ſchrieb ich einen
wahren nieder und übergab ihn den Polizeibehörden
Die letzteren über die uns zutheil gewordene Behand
lung ganz überraſcht zu ſein und verſicherten uns feierlich daßdie digen Perſonen entlaſſen werden würden Nicht nur in

Ketten waren wir gie ſondern man hatte unſere Ferge in
hre Käſtchen m teckt und dieſelben auf unſerer Bruſt be

ſo daß die Hände gar nicht gebrauchen konnten
Als mein Schwager Hoffmann mich im Gefängniß beſuchte
wurden mir die Feſſeln zeitweilig abgenommen

Thonumaian ſprach ſich über die von Sir A Nicholſon den
türkiſchen Behörden gegenüber eingenommene Stellung ſehrloben aus und weſelte nicht daß er und ſein Kamerad

entweder hingerichtet worden oder im Gefängniß geſtorben
wären wenn nicht das britiſche Auswärtige Amt fich ihrer
angenommen hätte Jn Dover wurden beide Herren von
Frau Thoumakan und mehreren Freunden empfangen

Deutſches Reich
Auf Veranlaſſung des Reichskanzlers wird gegenwärtig in

allen Staaten des Reiches eine Schänkenſtatiſtik her
geſtellt die höheren und niederen Verwaltungsbehörden werden
um ihr Gutachten zur Sache erfucht Wie verlautet ſoll die
Regierung mit dem Gedanken umgehen eine Anpaſſung des
holländiſchen Syſtems auf unſere Verhältniſſe vorzuſchlagen
d h die konzeſſionirenden Behörden in Zukunft an beſtimmte
Verhältnißziffern zwiſchen Einwohner zahl und Schank
ſt ätten zahl ſowie an beſtimmte vbjektive örtliche Be
dingungen zu binden

Ein von der Reichs Marine Verwaltung vor längerer Zeit
entworfener Plan wegen der Anlage von Feſtungswerken
an der Elbmündung und Errichtung einer Marineſtation
ſoll jetzt ſeiner Verwirklichung näher treten Es haben zu dieſem
Zwecke vor kurzem TerrainBeſichtigungen durch höhere Marine
offiziere aus Wilhelmshaven ſtattgefunden

Nach einer ſehr lehrreichen Zuſammenſtellung des preußiſchenKultusminiſterinms ſind im Jahre 1892 in eſer Verwaltung

Zuwendungen nud Schenkungen im Geſammtwerth
von 8,301804 M an imländiſche Korporationen und andere
juriſtiſche Perſonen erfolgt Die größten Summen entfallen auf
kat boliſ ch e Kirchen Anſtalten und Stiftungen nämlich
4,277,517 M auf evangeliſche Kirchen und Stiftungen
kommen 2,303,121 auf Univerſitäten 183,450 auf höhere Lehr
anſtalten 141,417 auf Vollsſchulen 32000 auf Taubſtummen Komponiſten der Preisopern Umlanft und Forſter werden
und Blindenanſtalten 100,527 auf Waiſenhäuſer und andere
Wohlthätigkeitsanſtalten 103,204 auf Kunſt und wiſſenſchaftliche
Inſtitute 482,456 und auf Heilanſtalten 586,456 M Jndeſſen
ind hier nur die Schenkungen von über 3000 M berückfichtigt

zu deren Annahme es der Königl Genehmigung bedarf

Der Krieger und Kameradſchaftliche Verein in
Weißenthurm bei Neuwied wurde polizeilich aufgelöſt und
ſeine Fahne beſchlagnahmt Ungebührliches Beuehmen der
Mitglieder ſoll die Veranlaſſung zu dieſem Vorgehen ſein Worin
m wehährtiche Benehmen beſtanden haben ſoll war nicht
geſagt

Halle und Amgegend
Halle 20 Juli

Bei der Papiermacher Berufs Genoſſenſchaft
ür die Provinz Sachſen die ihren Sitz hier hat wurden
m Jahre 1892 nach dem Verwaltungsberichte 114 Unfallanzeigen

erſtattet 7 weniger als im Vorjahre Bernfungsfähige Beſcheide
ergingen 58 5 mehr als im Vorjahre Gegen dieſe Beſcheide
wurde in 14 Fällen Berufung eingelegt 4 waren aus dem Vor
jahre rückſtändig Von dieſen 18 Sachen ſind 2 durch Vergleich
13 durch Beſtätigung des angefochtenen Beſcheids erledigt in
einem Falle wurde der die Entſchädigungsauſprüche zurückweiſende
Beſcheid aufgehoben Von dem Rechtsmittel des Rekurſes wurde
in einem Falle ſeitens des Verletzten und in einem Falle ſeitens
der Genoſſenſchaft Gebrauch gemacht Der Rekurs des Verletzten
wurde abgewieſen dagegen der von der Genoſſenſchaft eingelegte

s begründet anerkannt Die Sektion umfaßt 105 Be
triebsunternehmer mit 152 Betrieben die 4146 Perſonen
beſchäftigen Bei 27 von den 114 Unfällen hatte die
Unfall Verſicherung einzutreten Ende 1892 waren 80 männ
liche 18 weibliche Rentenempfänger vorhanden außerdem
6 Wittwen 4 Waiſen und 2 Aſcendenten Dieſe Renten er
fordern 16,165 M von der Sektion an UnfallEntſchädigungen c
wurden 21,581 M gezahlt Durch die am 1 Jan d J in Kraft
getretene Novelle zum Krankenverſicherungsgeſetze iſt den Berufs
genoſſenſchaften die Befugniß beigelegt in das Heiberfahren der
durch Betriebsunfall verletzten Perſonen ſchon während der erſten
13 Wochen einzugreifen Hiervon ſoll ausgiebig Gebrauch
gemacht werden weil man wie der Bericht bemerkt in Ueber
einſtimmung mit namhaften Aerzten zu der Ueberzeugung ge
kommen iſt daß die ſachgemäße Behandlung ſofort
nach dem Unfalle durch Spezialärzte entſcheidend
für den Verlauf der Verletzung iſt

Die allgemeine Geſchäftslage in der Glacéhand
ſchuhfabrikation war in 1892 wie in den Jahren vorher eine
ſehr gedrückte Von einer der größten Fabriken des Handels
kammerbezirkes Halle die 34 Arbeiter und gegen 30 Frauen in
der Hausinduſtrie beſchäftigt wurde darüber Klage geführt daß
junge Mädchen nur ſehr ſchwer zu bewegen ſeien das Handſchuh
nähen zu erlernen da andere Jnduſtriezweige am Platze beſſereLöhne zu zahlen imſtande ſeien Die Sabrit ſah ſich daher ge

nöthigt viele Handſchuhe auswärts in Sachſen und Schleſien
nähen zu laſſen Die Arbeitslöhne hielten ſich auf derſelben Höhe
wie im Vorjahre ſie bewegten ſich für die Woche durchſchmittlich

Segen 14 bis 27 wobei auf zwei Drittel der Arbeiter ein
rdienſt von mehr als 20 M entfiel Von anderer Seite wurde

angeführt daß in Halle die höchſten Lohnſätze in ganz Deutſchland
was dieſen Jnduſtriezweig betrifft gezahlt würden Die Preiſe
der Rohſtoffe hielten ſich auf gleicher Höhe wie im Vorjahre die
fertigen Waaren erzielten dagegen im Verhältniſſe zum Roh
material geringe Preiſe Der Julandhandel verlief ſehr
ruhig Beſonders drückend zeigte ſich im Binnenhandel der Mit ewiſſen Bauplänen ſieht die Bürgerſchaft dem Fortſchreiten
bewerb Böhmens welches Land geringere Arbeitslöhne zu zahlen

t Für das Ausfuhrgeſchäft ſind bedeutende Aufträge naSeite gelangt wenn auch die Proſe ſehr ierit J T
werden mußten Die Abſatzgebiete ſind vornehmlich England
Amerika und die r Jn England rief der große Baumwoll
Arbeiterſtreik eine Stockung hervor ſo daß von Mancheſter aus
Anträge auf längere der Lieferungs bezw Zahlungs
termine emelpper ie Schweiz blieb 1892 gegen das Vorjahr
bedeutend zurück doch ſchien hierin in letzter Zeit eine Beſſerung
eintreten zu wollen n Bezug auf die Waarenerzeugung hat

e Aenderung hervorgerufen indem esdas Jahr 1892 eine günſtiun Wait gelang die Käufer auf beſſere Artikel hinzulenten eine ſtändige

de rankreich und Luxem Werdedie bisher vom Abslan faſt unr aus
burg bezogen wurden Die hieſige Induſtrie ſollte fort und fort
ſich die Vervollkommnung ihrer Erzeugniſſe angelegen ſein laſſen

daß Billetbeſtellungen an das Hofbankgeſchäft Lenheim Nachf in

Das 1 Bataillon hieſigen Regiments unternahm am

Dienſtag na einen S indie Gegend von Holleben in deſſen Nähe ein Biwack bezogen
wurde Geſtern mittag rückten die Mannſchaften in feldmarſch
mäßiger Ausrüſtung mit weißem Ueberzug über den Helm c mit
Muſik wieder hier ein

Zu dem Einbruchsver ſuch in Böllberg wird uns
noch mitgetheilt daß der Dieb nicht in die Abort ein

brochen iſt da dieſelbe mit ſtarken Bohlen belegt iſt ſondernſo wer der Grube verſteckt hatte wo er vorzeitig entdeckt
wurde

Glück im Unglück hatte geſtern mittag die Ebefrau eines
in den Weingärten wohnhaften Arbeiters Als dieſelbe in
einem Grundſtücke daſelbſt mit Reinigen von Zimmerfenſtern be

ſchäftigt war entlud ſich in dem betreffenden Zimmer und zwar
in ihrer unmittelbaren Nähe ein Schuß deſſen Ladung der
erſchrockenen Fran durch den rechten Mundwinkel drang den
Unkerkiefer zerſchmetterte und nach Durchbrechung zweier z
ſich in dem Mundboden feſtſetzte von wo die Kugel in der königl
Klin ik wohin ſich die Verletzte alsbald begab leicht entfernt
werden konnte Der Vorgang war dadurch veranlaßt daß eine
dritte Perſon ein in dem Zimmer ſtehendes Gewehr an einen
anderen Platz bringen wollte wobei ſich der Schuß aus dem
ſelben entlud Der Fall hätte für die Frau leicht ſehr ernſter
Natur werden können

Am Dienstag abend hat ſich in der Dölauer Haide in
der Nähe des Waldkaters, ein bisher hier in m geweſener
junger Handlungsgehilfe J erſchoſſen Derſelbe iſt aus der
Provinz gebürtig Nach Notizen die bei ihm gefunden worden ſind
hat ſich der junge Mann einer an ſich unbedeutenden Unter
ſchlagung ſchuldig gemacht Er habe den kleinen Betrag 6
alsbald wieder begleichen wollen inzwiſchen ſei aber die Unregel
mäßigkeit bereits bemerkt worden

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 20 Jnli Von der theologiſchen Fakulät ſind

für die Zeit vom 12 Juli 1893 bis 12 Januar 1894 folgende
Preisaufgaben geſtellt a als wiſſenſchaftliche Formulae
concordiae de bonis operibus placita ad Novi Testamenti normam
cxaminentur als homiletiſche eine Predigt über Epheſ 2
19 22

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur
Jn Gotha wo augenblicklich die Proben zu den Muſter

vorſtellungen in vollem Gange ſind herrſcht ein reges Treiben
das lebhaft an Bayreuth exinnert Ein Kongreß von Künſtlern
bat ſich in der lieblichen thüringiſchen Reſidenzſtadt verſammelt
Wir nennen nur die Kapellmeiſter Levi Mottl Schuch
Sucher die Sängerinnen Goetze Herzog Malten dieSänger Reichmann Scheidemantel n a m Auch die

erwartet Unter den zahlreichen Anmeldungen befinden ſich außer
einer Anzahl fürſtlicher Perſonen die hervorragendſten Größen in
Kunſt Wiſſenſchaft und Litteratur an ihrer Spitze der in Gotha
anſäſſige Guſtav Freytag Es möge darauf hingewieſen werden

Gotha zu richten ſind

Profeſſor Dörpfeld Direktor des deutſchen archäologiſchen
Jnſtituts in Athen iſt von Hiſſarlik zurückgekehrt wo er die
Ausgrabungen auf Koſten der Fran Schliemann fortgeſetzt hat
Er glaubt er habe die Ueberreſte des eigentlichen
Trojas Homer s entdeckt indeß nicht in der zweiten
Schicht wie er anfänglich wähnte ſondern in der ſechſten Er
hat eine große Anzahl von Gegenſtänden aus dem mykenäiſchen
Zeitalter bloßgelegt desgleichen mehrere Gebäude und einen
Theil der Mauern der Stadt Die Gebäude ſind nicht wie die
in Tiryns zuſammenhängend ſondern von einander getrennt
Die großen Stadtmauern ſind nahezu ſechs Fuß dick die der
Akropolis beſtehen aus rieſigen regelmäßig behanenen 16 Fuß
dicken Quaderſteinen Die Forſchungen werden bis April auf Koſten
der deutſchen Regierung fortgeſetzt

Gerichtsverhandlungen
Wien 19 Juli Der von Amerika ausgelieferte Wechſel

fälſcher Adutt iſt vom Schwurgericht zu Kerker von 6 die
Komplizen Benve niſti und Weiß gleichfalls zu Kerker von 7
bezw 5 Jahren verurtheilt

Provitzial Nachrichten
L Erfurt 19 Juli Gewiſſes Aufſehen macht hier folgendes

von der ſozialdemokratiſchen Tribüne veröffentlichte amtliche
Schreiben des hieſigen Bürgermeiſters Lange an den Ober
regierungsrath v Tzſchoppe

Euer Hochwohlgeboren haben wie durch den Polizei
Sergeanten Schulz dienſtlich gemeldet worden iſt am 16 d
vormittags in der 8 Stunde ren Hund ohne Aufficht und
ohne Beißkorb in der Wilhelmnraße frei umherlaufen laſſen
und ſich dadurch einer Uebertretung der Regierungs Präſidial
Polizei Verordnung vom 28 Okt 1883 und der Polizei Ver
ordnung vom 4 Juni 1891 ſchuldig gemacht Jch ſetze Euer
Hochwohlgeboren von der erſtatteten Anzeige hiermit in Kenntniß
mit dem ergebenen Bemerken daß ich von Erlaß einer Straf
verfügung zwar abſehe jedoch Euer Hochwohlgeboren ergebenſt
erſuche gefälligſt dafür ſorgen zu wotlen daß der Hund künftig
den beſtehenden Vorſchriften entſprechend anf den Straßen mit
Maulkorb verſehen und nicht unbeaufſichtigt ſich bewegt Es
wäre mir andernfalls in hohem Grade peinlich Euer Hoch
wohlgeboren wiederum zur Anzeige gebracht zu ſehen und
Strafverſügung erlaſſen zu müſſen

Die PolizeiVerwaltung
Der OberBürgermeiſter J Lan ge

Die amtliche Unterſuchung über das Bekanntwerden des Schreibens

ſoll bereits eingeleitet ſein 4Dieſe ſonſt nicht übliche zarte Rückſichtnahme der Polizei über
raſcht allgemein

F Erfurt 19 Juli Der Umban des hieſigen Stadt
theaters erfordert immer größere Summen ſo daß die opti
miſtiſche Rechnung unſeres Bauamtes auf Grund deren der Herr
Oberbürgermeiſter die Annahme des Theaterprojektes in der
Stadtverordnetenverſammlung durchſetzte längſt und zwar ziem
lich erheblich überſchritten iſt Bei ſolchen Verhältniſſen und

terbaues mit Sorge entgegen Man ſagt ſich daß man
ſchon beim erſten Voranſchlag wiſſen mußte in welcher Weiſe
und in welchem Umfange der Umbau zu erfolgen habe Man
ürchtet ferner daß die Nachforderungen noch nicht abgeſchloſſen
ien und daß uns der ganze Theaterumbau eine Summe koſten

werde für die ſehr wohl ein neues Haus hätte errichtet werden
können Auch der ſtimmungsvolle Hinweis des Oberbürgermeiſters
auf die 95 Mark freiwilliger Spenden aus der Bürgerſchaft
will nun nicht mehr recht ver gen Dagegen mehren die

c
ang er on her e en ew ngenehrbelaſtung unſeres Ausgabenetats bedeuten

A Torgan 19 Juli Hr Apothekenbeſitzer Reinbeck iſtzum 5 a re tbete Eat gewählt worden Die
Arbeiten an der Fertigſtellung der neuen eiſernenwas dem Rufe derſelben im Auslande zur Ehre gereichen und

daneben auf die Arbeitslöhne günſtig zurückwirken würde Eiſenbahnbrücke für das 2 Gleis gehen ihrer Voll

endung entgegen Die Jnnung der Barbiere und
Friſeure von Torgau und Umgegend feierten vor einigenTagen im Tivoli ihr 18 Stiflungsfeſt und das W e
ſtehen der Lade womit zugleich das Johannis Quartal verbunden
war Wie alljährlich waren auch jetzt wieder kürzlich eine
roße Anzahl von Ackerbauſtudenten aus Halle unterihn des Hrn Prof Freytag hier und begaben ſich nach

Königl Hauptgeſtüt Graditz
O Tanugermünde 19 Juli Trotz der nun ſchon über 8 Tage

anhaltenden Regenperiode ſind für unſere Feldmark die
Niederſchläge ſo gering geweſen daß die Ausſichten auf eine er
iebige Nachmaht von Tag zu Tag geringer werden Der erſte
chnitt hat ungefähr ein Viertel von dem des vorjährigen Er

trages geliefert Auch die Roggenernte kommt weder im Körner
uoch Strohertrag der des vergangenen Jahres gleich Bei
Arneburg wurde geſtern in der Elbe ein Stör von 57 Pfund
r gefangen Das Fleiſch des Fiſches erzielte einen Kauf
preis von 50 bis 60 Pf das Pfund

O Thale 19 Juli Nachdem der Antrag auf Verleihung
der Städteverfaſſung für unſern Ort an höherer Stelle
abgelehnt iſt weil die dazu erforderliche Stimmenanzahl im
Gemeinderathe nicht zu erlangen war iſt man beſtrebt eine
zweckmäßigere Einrichtung der s herbeiführen Die Gemeinde Vertreter haben deshalb kürzlich beſchloſſen die Befugniſſe des Amtsvorſtehers vom Schulzenamte

zu trennen und einen beſoldeten Ortsſchulzen bezw einen dem
unbeſoldeten EhrenSchulzen beizugebenden Sekretär anzuſtellen
Begründet wurde der Beſchluß mit der durch das Wachsthum
unſeres Ortes hervorgerufenen ſteigenden Arbeitslaſt der Ver
waltung Jn einer bewegten Sitzung des Bürgervereins
wurde eine Reſolution an die Gemeindevertretung angenommen
in der ansgeſprochen wird daß das Schulzenamt unbedingt einen
hieſigen Bürger als Ehrenamt zu übertragen ſei

O Klitzſchmar 19 Juli Jn dem Nachbarorte Kölſa fand
am Sonntag nach mehrjähriger Pauſe wieder ein Kinderfeſſt
ſtatt Die ganze Einwohnerſchaft nahm daran theil Der Herr
Ortsgeiſtliche eröffnete das Feſt durch eine Anſprache Faſt hätte
daſſelbe einen tragiſchen Abſchluß genommen Einem Gutsbeſitzer
aus der Nachbarſchaft der mit ſeiner Familie dem Feſt bei
gewohnt hatte ging das Pferd durch ie bereits im Wagen
ſitzende Frau ſprang in der Angſt aus dem Wagen wurde hier
bei in den Straßengraben geſchleudert und verletzte ſich nicht un
erheblich doch ſcheint der Unfall ernſtere Folgen nicht gehabt zu
haben Die Roggenernte iſt hier faſt beendet und giebt
wie im Durchſchnitt auch der Weizen einen befriedigendeu
Fran cht ſo günſtig ſteht es mit der Ernte des Sommex
getreides

A Seechauſen Altm 19 Juli Der geſtrige Pferdemarkt
war außerordentlich reich an vorzüglichen Pferden Doch blieb
der Handel trotz der gedrückten Preiſe ſchleppend Auch der Ge
ſchäftsverkehr in den Gaſtwirthſchaften ließ zu wünſchen übrig
die Landleute eilten nach beendetem Geſchäft ſofort wieder nach
Hauſe wo die nothwendigen Erntearbeiten ihrer dringend war
teten Für eine 46jährige Dienſtzeit welche die Wittwe
Tüngler unnnterbrochen der Familie des Rittergutsbeſitzers
v Knoblauch zu Oſterholz gewidmet wurde dieſer treuen
Dienerin das von der Kaiſerin geſtiftete goldene Kreuz ver
liehen Jn Gegenwart des geſammten Dienſtperſonals wurde

gen das Kreuz nebſt Diplom in feierlicher Weiſe über
reicht

Dem Amtsvorſteher Gutsbeſitzer Fritſche zu Rottleberode
im Kreiſe Sangerhauſen iſt der Königliche KronenOrden vierter
Klaſſe verliehen

Perſonal Veränderungen in der Armee Ernennnngeun
Befördernungen und Verſetzungen Bode Major aggreg dem Magdeburg
Jäger Bat Nr 4 als Vat Cömmandeur in das 1 Hannov Jnf Reg Nr 74
einrangirt v Pfuhlſtein Oberſt à la suite des 1 Thüring Jnf Reg
Nr 31 und Jnſpectenr der Jnfanterieſchulen zum Geueralmajor vor änfig ohne
Patent befördert Frhr v Salmuth Major und Bat Commandenr vom
2 Thäüring Juf Reg Nr 32 unter Teauſtragung mit den Zunktionen des
etatsmäß Siabsoffiziers in das 5 Weſtfäl Jnf Reg Nr 53 verſetzt von
Beeren Major vom 2 Thüring Jnf Reg Nr 32 zum Bat Commandeur
ernannt Bloche Major aggreg dem Jnf Reg v Alvensleben 6 Brandenb
Nr 52 in das 2 Thüring Juf Reg Nr 32 einrangirt v Dehn Rot
felſer Major vom 1 Thüring Jnf Reg Nr 31 als Bat Commandenr in
das Füſ Reg Königin Schleswig Holſtein Nr 86 verſetzt Hagemeiſter
Hauptmann bisher Comp Chef vom 1 Thüring Jnf Reg Nr 31 S
üderzähl Major befördert Grolig Hauptmann von demſ unter
bindung von dem Kommando als Adjutant bei dem Gouvernement von r
zum Comp Chef ernannt v Sommerfeld Major vom Jnuf Reg Nr 99
als aggregirt zum Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magded
Nr 27 verſetzt Kallmeyer Hauptmann u Comp Chef vom Magdeburg
Füſ Reg Nr 36 dem Reg unter Beförderung zum überzähl Major aggregirt
Geitsberg Hauptmann à la suite des 2 Hannov Jnf Reg Nr 77 als
Comp Chef in das Magdeburg Füſ Neg Nr 36 einrangirt v Beck Hauptmann u Comp Chef vom Magdeburg Jager vat Nr 4 dem Bat unter Be

förderung zum überzähl Major aggregirt Mühlenbruch Pr Lt von demſ
Bataillon zum Hauptmann u Comp Chef befördert Etienne Pr Lt vom
2 Heſſ Jnf Reg Nr 82 unter Verſetzung zum Jnf Reg v Manſtein Schlesw
Nr e4 à la suite deſſelben und unter Belaſſung in dem Kommando als Adjutant
bei der Kommandantur von Magdeburg zum ühberzähligen Hauptmann befördert
Bonſack Sek Lt vom Juf Reg Fürſt Leopold von Auhalt Deſſau 1 Magbeb
Nr 26 unter Beförderung zum Pr Lt in das Jnf Reg Markgraf Karl
7 Brandenburg Nr 60 verſetzt v Stojentin Pr Lt vom 3 Magdeb

Jnuf Reg Nr 66 und kommandirt zur Wahrnehmung der Geſchäfte eines Bezirks
offiziers bei dem Landw Bezirk Hamburg unter Stellung zur Dispoſition mit
Penſion zum Bejzirksoffizier bei dem gedachten Landw Bezirk ernannt Graf
v Wengersky Sek Lt vom Gren Reg König Friedrich Wilhelm IV
1 Pomm Nr 2 in das 5 Thüring Jnf Reg Nr 94 CEroßherzog von

Sachſen verſetzt 57 v Wangenheim Sek Lt vom 2 Thüring Juf
Reg Nr 32 von ſeinem Kommando als Jnſp Offizier bei der Kriegsſchule in
Potsdam entbunden v Tiedemann Sek Lt vom Drag Reg v Wedel
Pomm Nr 11 unter Beförderung zum Pr Lt in das Magdeburg Huſ Reg
r 10 verſetzt v Waldow Sek Lt à la euäte des Leib GardeHuſ Reg

in das Thüring Huſ Reg Nr 12 einrangirt Frhr v Coburg Port Fähur
vom Magdeburg Füſ Reg Nr 26 Raven Port Fähnr vom 4 Thüring
u Nr 72 zu Sek Lis v Bergen Unteroff vom Magdeburg vuſ

eg Nr 10 zum Port Fähnr befördert Graf v Heſſenſtein Pr Lt
von der Reſ des 1 Thüring Jnf Reg Nr 31 von dem Kommando zur
Dienſtleiſtung bei dieſem Reg einbunden Haurdt Pr Lt vom Fuß Art
Reg Nr 10 unter Beförderung P Hauptmann und Comp Chef in das
FußArt Reg Encke an r r 4 verſetzt Schmithals Hauptmann
vom Pion Vat v Rauch Brandenburg Nr Z zum Major befördert Graf
v Hertzberg Sek Lt vom 2 Thüring Jnf Reg Nr 32 von dem Kommandoals Conp ſuier bei der Unteroffizier Schule in Weißenfels entbunden von
Lengerke II Sek Lt vom Jnf Reg v Wittich 3 Heſſ Nr 83 als Comp
Offizier zur Unteroſfizier Schule in Weißenfels kommandirt Abſchieds
vewilligungen v Katzler Rittmeiſter aggregirt dem Magdeburg Huſ
Reg Nr 10 mit Penſion nebſt Ausſicht auf An an im Civildienſt und dex
Uniform des Huſ Reg König Wilhelm I 1 Rhein Nr 7 Bientz Haupt
mann u Comp Chef vom Fuß Art Reg Encle Magdeburg Nr mit Penſion
nebſt Ausſicht auf Anſtellung im Cwildienſt und ſeiner bisherigen Uniform der
Abſchied bewilligt

t Weimar 19 Juli Die Frau Großherzogin iſt am
Sonnabend aus den Niederlanden e und hat auf der
Wartburg Aufenthalt genommen Die Gaſtwirthſchaft im hieſigen
preußiſchen Staatsbahnhofe zu derſelben r auch 8
Kogirzimmer iſt dem Vernehmen nach für eine Jahres Pacht
ſamme von 15,000 vom 1 Aug d J ab an einen Gaſt
wirth aus Halle verpachtet worden Der jetzige Pächter zahlte

5000 jährlich und in dem vorhergehenden Pachtabſchnitt unx
3500 M

er

Vermiſchtes
Ein Geſangbuch für Kamernn Ein Dualla Geſang

b uch mit 160 Liedern hat der basler Miſſionar Bohner her
Es beſteht zum größten Theile aus Ueberſetzungen von

eutſchen Kirchenliedern daneben ſind viele Lieder aus den
Miſſionen an der Goldkuſte wo die baſeler Miſſion ſchon ſeit
etwa 50 Jahren thätig iſt aufgenommen worden Die den
Dualla neuen Lieder werden in den Schulen ſehr gern geſungen
ſie werden ſich wohl bald in den ganzen Gemeinden einbürgern
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Eine Grundkage für ſeine Ueberſetzungsarbeilen fand Miſſionar
Bohner in einem kleinen des früheren engliſchen
Baptiſten Miſſionars Saker der mit ſeiner Tochter eine kleine

Anzahl r Kirchenlieder ins Dualla überſetzt hatte Das
Büchlein hat Bohner mit anderen Miſſionaren ergänzt und ver
beſſert da es für den jetzigen Stand der Dinge in Kamerun
keineswegs mehr genügte Ebenſo könnte man wünſchen daß
auch andere Schätze unſerer Litteratur freilich nicht gleich der
e oder Wallenſtein ſondern etwa deutſche Volkslieder und

gen unſeren ſchwarzen Landsleuten zugänglich gemacht
würden

Ein deutſcher Biſchof als Mandarin Biſchof Anzer
der Leiter der deutſchen Miſſion in Süd Schantung wurde
kürzlich von der dine Regierung auf beſondere Weiſe geehrt
Er hat nämlich ein amtliches Schreiben folgenden Jnhalts bekom
men Auf eine Eingabe des Prinzen Tſching und des Tseung

Vamen Auswärliges Amt an Se Majeſtät mit Rückſicht auf
die hohen Verdienſte Ew biſchöflichen Gnaden um den Frieden
unſeres Volkes und die Erhaltung der Eintracht unter Chriſten
und Nichtchriſten hat der Kaiſer Ew Guaden das Großmanda
rinat dritten Ranges zu verleihen geruht eine Würde die
bis jetzt keinem Miſſionar irgend welcher Nation in ſeiner Eigen
ſchaft als Miſſionar zu Theil geworden Das Uebermaß meiner
Freunde treibt mich Jhnen ſofort dieſe Mittheilung gualeic mit
meiner herzlichſten Gratulation zugehen zu laſſen Die chineſiſche
Beamtenhierarchie wird nebenbei bemerkt in neun Klaſſen ein
getheilt zur erſten geren die Mitglieder das Kabinetsrathes
und die ſechs Miniſter die zweite umfaßt die Vizekönige und Gou
verneure der Provinzen zur dritten welcher jetzt Biſchof Anzer
en iſt zählen die oberſten Kriminalrichter ſowie die Generale
der Jnfanterie alſo die nächſthöchſten Beamten der Provinz Die
Vorrechte durch welche die Träger dieſes Ranges ausgezeichnet
ſind ungemein zahtreich Sie führen den Titel Excellenz Tas
jen tragen die höchſte Mandarinatskleidung auf der Spitze des
Galahntes den lichtblauen Knopf um den Hals eine aus 108
Kügelchen beſtehende koſtbare Kette auf Bruſt und Rücken der
Tunika das geſtickte Bild eines Pfauen Bei öffentlichen Auf
zügen benutzen ſie die grüne Staatsſänfte und ein Gefolge von
S Reitern als Jnſignien der Würde werden zwei rothe

onnenſchirme zwei Fächer Titeltafeln Fahnen mit Bildern von
Drachen und geflügelten Tigern u g m vorangetragen Elf
Schläge auf den Gong befehlen allen Bewohnern der Präfekturen
Subpräfekturen und Diſtrikte ſich ehrerbietig zurückzuziehen
Ebenſo ſind die Wohnungen dieſer Würdenträger in vielfacher
Weiſe ausgezeichnet

Ein deutſches Volkslied auf der Seeleuwanderung Jm
Pariſer Figaro wird gelegentlich eines Rückblickes über die

Ueberlebenden von St Helena deren Zahl kaum noch ein
halbes Dutzend beträgt zum Schluß des Artikels geſagt Viel
leicht muß dieſe Namensliſte bereits verkürzt werden denn beſon
ders in den Reihen dieſer Braven die ſchon ſo dünn geſäet ſind
gies morts v7ont vite Hier haben wir genau den Text aus
Bürgers Lenore und zwar nicht etwa durch eine zufällige Ueber
einſtimmung ſondern deutlich als Citat empfunden da die letzten
vier Worte zwiſchen Anführungsſtriche geſtellt ſind Und gerade
dieſe Worte die Tolen reiten ſchuell ſind bekanntlich der Urſtoff
und Kern von Bürgers Ballade um den ſich ihm das Uebrige
auſbaute Er hatte wie ſein Freund und erſter Biograph Althof
erzählt von einem Bauermädchen im Hannöverfchen im Mond
ſchein die drei Zeilen ſingen hören

Der Mond der ſcheint ſo helle
Die Toten reiten ſo ſchnelle
Fein s Liebchen graut Dir nicht

Die wenigen Zeilen hätten ihm wie berichtet wird nie wieder
ans dem Sinn gewollt und aus ihnen hat ſich nach und nach die
Ballade geſtaltet t
Göttinger Muſenalmanach von 1774 vermuthlich iſt ſie
durch Vermittlung der Muſik von André nach Frankreich gekommen wann iſt jedoch nicht erſichtlich Erſt vor dreißig Jahren

gebraucht Edmoud About in ſeinem Roman le Cas de M Guérin
im letzten Kapitel erſchienen 1862 die Wendung als ein Citat
les morts vont vite comme dit le poöte allemand Eine fran

zöſiſche Ueberſetzung der Lenore aus der Zeit Bürger s iſt nicht
bekannt Die Einwanderung des Lenorentextes nach Frankreich
und die Popularität gerade der Hauptſtelle des Liedes welche
auch bei uns am häufigſten als Citat verwendet wird darf als
einer der intereſſanteſten Fälle auf litterariſchem und völkerpſycho
logiſchem Gebiete bezeichnen werden Zu dieſer kleinen in der
Nat Ztg ſtehenden Betrachtung wollen wir bemerken daß

der unglückliche Fauſtüberſetzer Gerard de Nerval auch die Leonore
übertragen und in Frankreich populär gemacht hat und daß z B
Théophile Gautier neben anderen Romantikern ſehr gern obiges
Wort wie auch andere deutſche das Alphorn citirt frei
lich vor 1870 in jener Zeit wo uns Balzac die Jnder des
rege nannte About kannte eben ſchon die Ueberſetzung
erval s

Eine große Naturſeltenheit Auf einem Kornfelde bei Beck
rath bei Rheydt wurde kürzlich ein Halm mit 16 Aehren gefunden
Die Hauptähre mitellang und voll mit dicken Roggenkörnern
beſetzt ſtrebte aufwärts während die 15 Nebenähren unter
halb der erſteren fächerartig am Halm ſtanden und zum Theil
ebenfalls Körner trugen Auf demſelben Acker wurden noch
mehrere Aehren mit 10 bis 12 Nebenähren gefunden

Vom Deutſchen Kriegerbunde Dem ſoeben erſchienenen
21 Geſchäftsbericht des Deutſchen Kriegerbundes für
1892 entnehmen wir folgende Notizen Der Bund zählte am
1 April 1893 194 Verbände umfaſſend 7954 Vereine mit
657,438 Mitgliedern Die Unternehmungen der Preſſe des
Bundes Parole Auflage 19,4604 Jahrbüch Abſatz 222,000
Exemplare brachten im Jahre 1892 einen Reingewinn von
47,736 88 der den Verbänden mit 4253 98 M als Gewinn
antheil zurückgewährt wurde während der Reſt den milden
Stiftungen ſowie der Unterſtützungskaſſe des Bundes zugute kam
Jm Verichtsjahre erreichten die gezahlten Unterſtützung en an
nothleidende Kameraden die Höhe von ö2,084 10,025 25 M mehr
als 1891 Jm Kriegerwaiſenhauns Glücksburg beiRömhild befinden ſich 79 Knaben und 20 Mädchen Auch wird
in dieſen Jahre das ter wgiſenbaus in Canth in Schleſien

rtiggeſtellt und zunächſt mit 20 Knaben und 10 Mädchen be
at werden Die Deutſche irrt anſtalt erzielte

einen Reingewinn von 24,246 98 welcher der Kronprinz
Stiftung überwieſen wurde Die Fechtanſtalt beſtand am
Schluſſe des Berichtsjahres aus 1807 Fechtſchnlen mit 41,770 Mit
gliedern und erzielte ſeit ihrem Beſtehen einen Ueberſchuß von
171,947 M Die Sanitäts Kolonnen des Bundes ſind auf
281 Kolonnen mit 6442 Mitglieder angewachſen Der Sterbe
kaſſe des Deutſchen Kriegerbundes gehörten an 31 Dez
16892 10,040 Mitglieder mit einem Verſicherungs Kapital von
2,681,700 M an An die Hinterbliebenen Wuordu Mitglieder
wurden im Laufe des Jahres an Sterbegeldern 21,133 36 M ge
Ppott Das Vermögen der Kaſſe beträgt 152,055 88 M Der

aſſenabſchluß weiſt die Summe von 517,184 16 M auf

Eine Hexengeſchichte
Mittelbeckens in Bel ber kommt die Kunde von einer Hexen
mär Ein junges Mädchen war von einer nervöſen Krantheit
befallen worden Da wähntken die Baſen eine Frau im Dorfe

be das Kind bezaubert Sie holten Weihwaſſer und
anten damit den Kaffee grauf überfielen ſie d

Frau ſperrten fie mit dem Mädchen ein und wollten ſie
wingen daß ſie ihm von dem Trunke gebe und alsdann den

uber löſe Da vie Fran nicht darauf Inging wurde ſie an
einen Druhl gebunden und wer weiß was hr geſ ehen wäre
wenn nicht auf ihr Schreien Leute herbeigekommen wären die ſie k
hefreiten

Bürgers Leonore erſchien zuerſt gedruckt im

Aus einem Dorſe des ſogenannten

Fahrraddrehende Geiſtliche Das Fahrrad hat ſich nun
auch die Gunſt der Geiſtlichkeit erworben Der LardinalErz
biſchof von Mecheln hat den Geiſtlichen ſeines Sprengels er
laubt das Fahrrad zu gebrauchen und ſtatt des langen Talars
einen kurzen Rock und Knieſtrümpfe anzulegen

Zum Schadenfeuer in London Wir berichteten geſtern an
dieſer Stelle von einem gewaltigen Schadenfeuer in London
wie ſich et herausſtellt beträgt der durch den Brand der
dreißig Wagarenhäuſer in der City verurſachte Schaden un
efähr zwei Millionen Pfund Sterling alſo über vierzig
illionen Mark
Ein rabbiater Student Jn der Handelsſchule zu Venedig

griff am Montag ein Student der die Prüfung in der deut
ſchen Sprache nicht beſtanden hatte mit einem Meſſer den
Profeſſor Müller an und brachte ihm ſchwere Verletzungen
bei der Attentäter warf daun noch ein Buch das er in der
Hand hatte dem Vorſitzenden der Prüfungskommiſſion ins Geſicht
und ergriff die Flucht

Opfer der Ueberſchwemmungen Die Ueberſchwem
mungen in der chineſiſchen Provinz Kuangſi infolge anhalten
der Regengüſſe haben eine bedeutend größere Anzahl von
Menſchenleben zum Opfer gefordert als anfangs gemeldet wurde
Der Oſtaſ Lloyd giebt die Zahl der Perſonen die durch das
Einfallen von Hänſern ſowie das Uebertreten der Flüſſe um
gekommen ſind auf rund 10,000 an Einige Dörfer haben
z ihrer Bewohner verloren

Perſonalnachrichten Prof Richard von Kauffmann
der ſeine Feder zur finanziellen und volks wirthſchaftlichen Ver
theidigung der Militärvorlage lieb hat den Titel eines geheimen
Regierungsrathes erhalten Der Wirkliche Geheime Ober
Finanzrath Provinzial Steuer Direktor Steinkopff iſt geſtern
in Münſter geſtorben

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
19 Juli 9 U ab 20 Juli 7 U mrg

Baro meter Millimeler 750,9 740,1

a z ne eJ ene SW 1 S 1Maximum der Temperalur am 19 Juli 21 70 C
Minimum 20 Juli 13 10 C
Waſſerwärme der Saale mitgeth v Flora Bade 170 R

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 19 Juli

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm wovon Stationen Barom Therm wWng

omm Ii2 B mm C i BMemel 7506 17 4 O 1Memel 7518 18 8 W 4
Kiel 56 4 14 22 W 3 Hamburg 657 0 15 5 SW 4
Hamburg 57 2 14 6 W 2 Wien 60 0 20 9 W 2Borkum 56 1 15 0 SSeW 5 Valentia 51 8 16 7 SW 5
Münſter 658 5 13 2 SeW 4 Petersburg 50 8 17 22 SW 1
Kaſſel 60 7 11 8 SeW 23Haparanda 51 3 20 8 O 2
Berlin 56 1 15 1 W 4Stöckholm 51 7 24 2 SW 2Breslau 55 5 11 8 W s
Karlsruhe 62 6 14 4 SW 3
Friedrichs 63 9 15 6 WSW 2ünchen 63 8 14 7 W 5

Kirchliche Anzeigen
Zu U L Franen Freitag den 21 Juli vorm 9 Uhr allgem
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Handels und Verkehrs Nachrichten
Die Rothenburger Vereins Sterbekasse zu Görlitz

das grösste derartige Institut Deutschlands hat in ihrem verflossenen
37 Geschäftsjahre 1 April 1892/93 sich zufri edenstellend weiter
entwickelt Der Zugang an Versicherungen betrug 15,998 über 4,039 175
Mark Kapital Der Reinzuwachs stellte sich auf 8701 Versicherungen
über 024,1750 A Kapital Es wuchs dadurch der Gesammt
versicherungsbestand auf 160,317 Versicherungen über 45,997,175
Kapital DPie Jahres Einnahme betrug an Versicherungsbeiträgen
1,502,628 M an Zin en 257,747 M Durch Tod erloschen 2176 Ver
sicherungen für 2104 Personen über 637,225 A Kapital Das durch
schnittliche Lebensalter der Gestorbenen betrug 45,9 Jahre diedurcheochnittliche Versicherungsdauer betrug S 1g Jahre bie rechnungs

mässige Prämienreserve erhöhte sich um 594,161 M auf 5,658,678 A

Allgemeiner Deutscher Versicherungs Verein inStuttgart Vom 1 Jan bis 30 Juni wurden neu ab geschlossen
23,378 Versicherungen über 212,682 Personen Die Zahl der in der
Unfallversicherung angemeldeten Schadenfälle betrug 3256 von diesen
hatten 18 den sofortigen Tod und 75 eine gängzliche oder theilweise
Invalidität der Verletzten zur Folge Von den Mitgliedern der Sterbe
Kasse starben in diesem Zeitraum 267 Am 1 Juli waren 122,176 Polieen
über 846,269 versicherte Personen in Kraft

Zuckerindust rie Man schreibt uns Die geplante grosse
Versammlung der Vertreter der deutschen Rohzueker
Fabriken in welcher gegen die vom Deutschen Zucker
Raffinerie Verein beschlossene Rendementsberechnung
von Rohzucker Stellung genommen werden soll findet Anfang
September in Berlin statt

Zahlungseinstell ungen Infolge misslungener Börsen
spielgeschäfte ist der Kaufmann Axel Brandt in Stockholm und
die mit demselben in Verhindung stehende Kolonialwaarenhandlung
Dahbl Friedholm äaselbst zahlungsunfähig geworden

Eisenbahn Einnahmen Bern 19 Juli Die JuraSimplonbahn vereinnahmte im Juni 2,329,090 Fr mithin mehr
264,717 Fr Die Ausgaben betrugen 1,474,000 Fr mehr 7158 Fr der
Uebersechuss 855,000 Fr Plus 257,559 F Im ersten Halbjahre beträgt
der Ueberschuss 4,596,950 Fr gegen 1892 1,053,672 Fr

Viehmärkte
Berliner Viehmarkt Berlin 19 Juli Städtischer

Central Viehhof Amtlieher Bericht der Direktion Heute standen
zum Verkauf 1382 Rinder davon 1222 Ueberständer vom vorigen Sonn
abend 5126 Schweine 1380 Kälber und 4786 Hammel davon 4528
Stück Ueberständer In Rindern fand nur geringer Umsatz ca
140 Stück in geringer Waare zu unveränderten Preisen statt Schweinedagegen wurden bei ruhigem Geschäft aus verkauft Schwere fette
Waare blieb nach wie vor schwer verkäuflich I 54 ausgesuchte Posten
auch darüber II 51 53 III 48 59 M für 100 Pfd mit 20 Proz TaraDer Ka i ber handel gestaltete ich ruhig I 49 563 ausgesuchte
Waare darüber II 44 48 III 36 45 Pr für das Plund PVleiseh

ewicht Am Hamm elmarkte wurde Schlachtwaare 1800 bis 2090
Stück geräumt und die Pretse des letzten Sonnabend I 35 40 beste
Lämmer bis 46 II 30 34 Pf das Pfund Fleischgewicht leicht er
zielt Magervieh wurde nicht gehanäelt

Bamberg 18 Juli Obwohl der Zutrieb zum heutigen Vieh
markte mit 1086 Stück Grossvieh und 21 Kälbern zu den
türkeren gereohnet werden muss genügte die Anzahl der zugetriebenen
Gangochsen weitaus nicht denn die Händler konnten ihren Bedarf nur
5337 m men deckem Ausser den ständigen Exporttirmen die

ahrzehnte a schon unsere Märkte besachen waren namentlich Gnts
besitzer aus V T reussen da und s0 sehneliten die Preise für pri primaMastochsen sehr die Hähe so dass n früher kein Unterschied

mehr ist allein die Mittelwaare hat sich noeh nicht erhbolt und
die gute ist durch stete Ausfuhr rar worden Wir verzeichnen des
wegen den Kkauflu seit Jahren und waren die Bestända
alte Kühe und un uſliehegeräumt s Mangvieh ausgenommen bis 9 Uhr total

Wanren und Produktenberiehte
Getroide

Boe rlin 109 Juli Geiren mit Aussehiuse von Rauhwelzen per
1000 kg Loco still Termine niedriger Gekündigt t Kündigung
preis M Loco 154 106 A nach Qualität Lieferungsqualitüt
per diesen Monat per Juli Aug 159 bez per Aüg Sept

r Sept Okt 162 i62,26 bez per Okt Nov 168,80 per0V Dez 164,25 164 d0 bez per Dez Jan 7
Koggen per 1000 kg Loco ohne Umsatz Termine nviedriger Geind 50 t Kündigungspreis 142,75 M Loco 137 145 M vach

Qualiiit Lieterungequaliiit 144 M inlündischer per diesen

Monnt r Juli Ang per Aug per Sept Octe h erhhNov Der 146,5 147 146 55 bez
Gerste per i000 kg Süll Grosze und Kleine 140 170 F

nach QualitttHafer per 1000 kg Loco w verändert Termine e
kündigt t r Leo 176 190 M nachLieferungsqualität 178 Pommerseher mittel bis 178
feiner 184 188 bez preussischer mittel bis 178 183 bea
185 188 bez sehlesischer mittet bis guter 179 164 feiner
188 bez per diesen Monat 174 r Juli Aug 155 157 5
Aug Sept ver Sept Okt 162 151,75 bez per Okt Nov
148 147,5 bez per Nov Dez 145,5 146 bez per April 1894

Wolle Baumwolle
Leipaig 19 Juli Kammrug Terminhandel Ia FlisGrundmüster per Juli 3,72 Aug 3,75 Sept 3,77 Ot

Nov 3,80 pr Dez 3,82 pr Jan 3,85 pr Febr 3,87 pr März
per April 3,92 per Mai 3 2 per Juni Umsatz 140,000 Ki

Bermen 19 Juli Wolle 69 Ballen Umsatz
Anitwerpen 19 Juli vorm Unr 30 Alin Berieht v Wie ne

27 Wolle La Plata Zug Type Aug 4,55 bez Dez 4,87
äuter

Bremen 19 Juli Baum wolle Artt Upland middl
loco 42 Pfg Upland Basis middl nichts unter low middling auf
Termin IAeferung per Juli 42 Pfg pr Aug 42 Pfg Sept WPfg per Okt 43 Pfg r Nov 43 Vlg per Dez 43 rig

Liverpool 19 Juli Baum wolte Ankangsbericht Math
masslicher Vmeatz 10,200 B Stetig Tagesimport 8090 B

Liverpool 19 Juli nachm 12 Vnvr 50 Min Baum wolle
Umsaatz 10,900 davon für Spekulation und Export 500 B Amerikaner
träge Surats unverändert

Middl amerikan Lieferungen Juli Ang 4 Sept Okt Nov
Dez 4 Jan Febr 4 d Alles Käuferpreie

Liverpool 19 Juli uschm 4 Uhr I0 Alin Baum wolle Um
satz 10, 00 davon für Spekulation und Export 500 B Amerik
ruhig Surats unverändert eAddi amerikan Lieferungen Juli Aug 47 Käüuferpreis Ang Sept
4 do Sept Okt 4710 do Okt Nov 4 Verkäuferpreis Nov
Dez 42 Küuferpreis Dez an 4 Werth Jan Febr 4 Ver
käuferpreis Vebr März d do

Zueoker

Hamburg 19 Juli Schlussbericht Ruben Kohznerer I Pro
dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per Jali
17,07 pr Aug 1I7 12 pr Sept 14,70 pr Peoz 14,47 Matt

Hamburg 19 Juli Bericht der Hamb Tirma Joswienh u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Unmburg per Aug
17,20 per Okt 14,72 Behaup tet

Paris 19 Juli Schlussbr Rohzucker matt 889 loco 44,25 2
44,59 Weisser Zucker watt Nr 3 pr 150 kg per Fuli 46,12per Aug 48,50 per Sept 46,90 per Okt Dez 47,75

Kaffee
Hamburg 19 Juli Kaffee fest UVmsatz 2000 Sack
Hamburg 19 Juli Vormittagsbr Kalfee Good avernage Santos

pr Juli 80 pr Sept 89 pr Dez 77 pr März 75 Ruhig
Hamburg 16 Juli Nrchmittagsbericht Good avernge Santos

per Juli 80,, pr Sept 80 pr Dez 77 pr März 7ä Behauptet
Hamburg 19 Juli abends 6 Uhr Bericht der Hamb Virma

Joswich u Comp Katfee good average Santos per Juli 80 per Sept
80 per Dez 77 Rubig

Amsterdam 19 Juli Java Kaftee good ordinary 52
Havre 19 Juli Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIamburger

Firwa Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per
Sept 99, 0 pr Dez 96,50 pr März 94,50 Sehleppend

Spiritus
Posen 19 Juli Spiritus loco ohue Fass 50er 10

ohne Fass 70er 34,40 Behanptoet
Stettin 19 Juli Spirnus loco still mit 70 M Konsamsleuer

25,20 per Juli Aug 53,60 per Aug Sept 3,80
Hamburg 19 Juli Spiritus ioco still pr Juli Ang 23

7 pr Aug Sept 23 Br pr Sept Okt 24 Br per Oxt Nov
42 BrBreslau 19 Juli Spiritus per 100 l 102 exel 50 I Ver
brauchsabgaben per Juh 75,20 do do 70 BI Verbrauchenhgaben per
Juli 35,20 do do per Juli Aug do do per Aug Sept

Nordhausen 19 Juli Privatnotirung Branniwein 459 per
100 kg ohne Fass ab Brennerei 60,5 62,5 Al 45 0 desgl 55,5 57,5 N

Fa räs 19 Juli Spiritus behauptet per Juh 45,75 per Aug 45,50
per Sept Dez 42,75 per Jan April 42,75

Oelsaaten Oele
Berlin 19 Juli

do loco

Fettwaaren
Amtl Rüböl per 300 kg mit Fuss Termine

still Gek Ctr Kün un H Loco mit Fass Al ohneFuss per diesen Monat per Juli Aug per Aug Septper Sept Okt 48,7 48,5 bez per Okt Nov 48,8 AI per Nov
Dez 49 per April AMai 1894 49,7 A

Stettin 19 Juli Rüböl loco behauptet per Juli 48,20 per Sept
Okt 48,70

Breslau 19 Juli Räböl per Juli 49,50 pr Sept Okt 50,00
Köln 19 Juli Rüböl loco 52 00 per Okt 50,80
Bremen 19 Juli Schmalz niedriger Shafer Wcox 50

Plg Choice Grocery Pfg Armour 59 Pfg Cudahy RoheBrother pure 59 Pfg Fairbanks 41 Pfg
Hamburg 19 Juli Räböl unverzoii ruhig loco 49
Pest 18 Juli Kohlraps per August Sept 15,75 Gd 15,85 Br
Paris 19 Juli Rüböl ruhig pr Juli 57,0 pr Aug 58,25

per Sept Dez 59 00 per Jan April 60,00
Amsterdam 19 Juli Rüböl loco 29 per Herbst 25 pr Mai

1824 242,

Schiſtsnachrichten
Bremen 19 Juli Bewegnungen der Dampfer des Norddeutschen LIoyd Darmstadt von Brasilien kommend

ist am 18 d aut der Weser angekommen Koln hat am 17 d
die Reise von Oporto nach Lissabon fortgesetzt Frankkurtnach dem La Plata bestimmt hat am 17 d St Vincent passirt
der Reichspostdampfer Karlsruhe hat am 17 d die Reise von
Genua nach Neapel fortgesetzt Elbe von New Vork kommend
ist am 18 d auf der Weser angekommen der Reichspostdampfer
Neckar von Ostasien Kkommend ist am 17 d in Aden an

gekommen

Dampfer der Hamb Am P A Gesellschakt
Rhaetia von New Vork am 18 d SeilIy passirt

Letzte Telegramme
Chriſtianig 20 Juli Das Storthing lehnte mit

57 gegen 56 Stimmen die Forderung für eine Geſandk
ſchaft in Wien ab Ferner wurde der Titel Geheime
Ausgaben im Miniſterium des Auswärtigen abgelehnt

Wien 20 Juli Das amtliche Blatt veröffentlicht eine
Miniſterialverordnung wonach im Einvernehmen mit
dem ungariſchen Miniſterium die Ausfuhr von Heu
friſchen und getrockneten Futterkräutern aller
Gattung Stroh und Häckſel über die geſammten
Grenzen des öſterreichiſchen und ungariſchen Zollgebietes vomTage der Veröffentlichung an aus den de bis auf weiteres

verboten iſt ſ auch Oeſterreich Ungarn im heutigen
Morgenblatte Red Die bis heute aufgetragenen Bahn
und Schiffsladungen ſind von dem Verbote ausgeſchloſſen

London 20 Juli Nach einer Meldung der Times aus
Philadelphia haben die Direktoren der Baumwollen
ſpinnereien in Amoskeal Jerſey beſchloſſen um eine
Ueberproduktion z verhindern im Monat Auguſt den Be
trieb einzuſtellen Es werden dadurch Arbeiter be
ſchäftigungslos werden Nach einer Meldung ans Pitts
burgh iſt eine Verſtändigung zwiſchen Arbeitgebern
und Arbeitern der Eiſen und Stahlfabriken bisher
nicht erzielt worden 20000 Arbeiter ſind im Ausſtande

Answärtige Theater

geipgig M re den 21 Julieip zig Neues Theater Di iſte Galne e in
für Lokales
Fenilleion c Albert Herling ſännmtlich in Halle

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linkez
Provinzial und Handelènachrichten Hermann VBach fün
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IIEEEE IIJeden Freitag
Schlaehtefest
bei O Knoche
Leipzigerſtraſze 59

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

Empfehle früh 9 Uhr
Wellfleiſch Abends

5 Uhr ff friſche Wurſt
R Erbe Dorotheenſtr 13

Morgen Freilag
Sschlachtefest

V Vetter
Martinsgaſſe S

Morgen Freitag

Morgen Freitag
Schlachtefest

Herm Malo
S Meckelſtraſze 12

Morgen Freitage
A LierGr Brauhausgaſſe 29

Haus ersten Ranges 200 Zimmer und Sälons
Restaurant ersten Ranges mit Garten und Terrasse

Eröffnung 20 August
e Conſervativer Verein f Halle a

Freitag den 21 Juli a c von Nachmittag 6 Uhr an

in der höhere Giebichenſteingrosses patriotisches Sommerfest
beſtehend aus Concert Anſprachen gemeinſamen Geſängen und groſzem Feuerwerk,

vo Hurtq
Berlin am Bahnhof Friedrichstrasse

Die Pirection Gustav AhlIer

S n d Saalkreis

FF Eintrittskarten à 20 Pfg ſind für unſere Mitglieder Freunde und Geſinnungsgenoſſen zu haben bei den
Schalz Phlelknochen ſchmieden 2 H C Weddy Pöniecke Leipzigerſtr 7 Richter Giebichenſtein Reilſtraße 9

Carl Jäger

e Herren Jul Lüderitz Harz 29 Paul Mertens Glauchaerſtr 10 Gust Moritz Gr Steinftr 71
e Bahnhofs Reſtauratenr Riffelmann Bahnhof Gust Steckner in Firma Jul Winzer Klein

Ranniſcheſtraßze II

Sadlsehlosohraugre iewehenten

Wegen r Feſtlichkeiten bleiben ſämmtliche
Localitäten für Freitag den 21 Juli von Nach
mittag 5 Uhr und Sonnabend den 22 Juli
von 2 Uhr Nachmitt an geſchloſſen C Schoke

Eröffunng des 25 Curſus
der landwirthſchaftlichen Winterſchule zu Merſeburg

Die Eröffnung des 25ſten Curſus der landwirthſchaftlichen Winterſchule
hierſelbſt wird am 11 Oktober d J Nachmittags 2 Uhr im oberen
Saale des alten Rathhaufes ſtattfinden

An dem vorigen Curſus nahmen 75 Schüler theil von welchen 29 in
der J Klaſſe und 46 in der II Klaſſe von 11 Lehrern unterrichtet wurden
Die Anſtalt iſt ſeit ihrem Beſtehen überhaupt von 1084 Schülern beſucht worden

Die Anerkennung welche deu Leiſtungen der Schule bisher ſeitens der
landwirthſchaftlichen Kreiſe und der Aufſichtsbehörden in ſo dankenswerther
Weiſe zutheil geworden iſt wird das Curatorium und die Direction der Schule
derſelben auch weiterhin zu erhalten beſtrebt ſein Denjenigen Schülern
welche bisher nur die II Klaſſe beſucht haben empfehlen wir angelegentlichſt
auch den Beſuch der I Klaſſe wie dies in gleicher Weiſe von der Commiſſion
des Provinzial Ausſchuſſes den Schülern im eigenſten Jntereſſe angerathen wird

Anmeldungen für unſere Winterſchule wird der Director derſelben Herr
Glaß Neumarkt 38 hierſelbſt bis zum 1 Oktober d J entgegenzu
nehmen und jede nähere Auskunft zu ertheilen gern bereit ſein

Merſeburg den 18 Juli 1893
Der Vorſtand des landwirthſchaftlichen Kreis Vereius

V Fuß Sachſe
Sehr Hauskangliſation

Den geehrten Hausbeſitzern empfehle ich einen mir patentirten hebbaren
Schlammfänger welcher die Reinigung bedeutend erleichtert und ein
Verſchlammen der Rohre unbedingt verhindert Erfolg garantirt da
bereits mehrere in Funktion ſind Hochachtungsvoll

RR COIAAaSSen Halle a Albrechtſtr 11
2 Ladentiſche 3 Regale 6 Mtr lang 2 Sonnen

jalonſien 2 Schanfenſtervorbane 2 Gasarme 1 Copir
preſſe 1 Herren Schreibtiſch noch wie neu 1 Sopha
1 Kleiderſchrank verkauft ſehr billig wegen Geſchäfts Aufgabe
und Wegzug

F W Lächtenmsteim Gr Alrichſtr 36
2 für IIIuminationenGartenfenerwerk

Gelbke Benedictus Dresden

Den Beſuchern des Kolkthurmes zur gefälligen Kenntniß daß nach
Rückſprache mit der Forſtverwaltung der Wärter Montags Mittwochs
Sonnabends und Sonntags Nachmittags anweſend ſein wird An den
anderen Wochentagen ſowie Vormittags kann der Thurmſchlüſſel im Wald
kater gegen die übliche Gebühr in Empfang genommen werden

alle den 15 Juli 1893 Dr Thamhayn
Montag den 24 Juli von Nachmittag 2 Uhr ab

Jahresfeſt des Eckartshauſes
Feſtprediger Herr Paſtor Scholl Croſſen a/E

Kunstgewerbe Verein
Heute Abend geſelliges Zuſammenſein in der Tulpe Der Vorſtand
Verein ehemal 12 Huſaren für Halle g u Nmgegend

Sonntags den 23 Juli zur Standartenweihe des Brudervereins

W h en e c zur 10 Uhrf uden im ſchwEhren und Vereinsabzeichen ſind r u 3 Orden
J E Forberg Vorſitzender

Germania Verein wirkl Krieger zu volle g
ß Sonntag den 23 Juli Ausflug nalichen Zuſammentreffen mit dem Ka geneeneceen igen weravſchaſs

eiſcheinge Kameraden werden erſucht in dunklem Anzug und hohem Hut zu

Die Kameraden welche für ihre Familie Fahrpreisermt
anſpruchen müſſen ſpäteſtens 1 Uhr 20 Min Nachm am Sehhe alle

Die Abfahrt findet auch bei ungünſtiger Witterung ſtatt
Der Vorſtand C Lange

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Kinder unter 14 Jahren ſind frei

Heute Donnerstag den 20 d Mts

C R eim grossen Saalo der Kaisersäle
des Opernehors PFlora 24 Damen und Ilerren

vom Hamburger Stadttheater
in althistorischer Vierländer Tracht unter Leitung der Herren Jul Egener

und Kapellmeister MIansfeld
PROGRADM II
I Gemischter Chor

Gebet aus der Oper Die Stumme von Portici 2 2 Auber
Unter dem Lindenbaum BberleEin Abend auf der Alm Tongemäldeo Koschat

II Damen Quartéètte

Die Glocken läuten das Ostern ein AbtMandolinen Serenade für Damenchor arrangirt von J Egener
Sopran Solo von Frl Vbleger z Pörsber

III Gemischter Chor

Spinn Spinn n Jüngst,Mondnacht auf der Alster Walzer FetrasIV Herren Quartette
Auf der Wacht Bariton Solo von H Markwordt EKuntge

KremserHerzklopfen

MendelssohnAuf der See
Dregert

7

7ieh hinaus
Am Wörthersee

v

Die Divreetion
Preise Saal 50 reserv 75 Balkon 75 Loge 1,50 Im

Vorverkauf bei den Herren Stein brecher Jasper Markt und I II
Beeck Cigarrenhandlung Gr Ste nstr Saal 40 reserv 60

Prinz Carl
Freitag Abends 8 Uhr

Grosses Militär Goncert
Eintritt 30 Pfg Max Friedemann Stadtmuſikdirektor

Abonnentent Billets und Passepartouts haben Giltigkeit

Heute Donnerstag von Abends 8 Uhr ab

Grosses rei Concert
Hanase s Bellevue

Freitag den 21 Julih Schlachtefest
Hötel und Restaurant

Wettiner Hof
Halle a/S Magdeburgerſtr 5

Nachdem die Renovation meiner Lokalitäten beendet empfehle ich die
ſelben einem geehrten Publikum angelegentlichſt Schöne groſte Zimmer mit
den allerbeſten Betten im Preiſe von 1,50 2,00 Mk Norddeutſche
Küche Mittagstiseh von 321 Uhr bis 2 Uhr Reichhaltige
Tageskarte Ansſchank von Kulmbacher Bier aus der renommirten
a C Rizzi Kulmbach und Riebecker Bier Weine von
erſten Firmen

letzt ber des Hotelsustav Kanzler 4 e Sanein WWefſer
Café Mational wiver Stadlt Sedan

Neu eröffnet Kleine Klausſtraße 14
Empfehle meine Lokalitäten zu gefl Veſuch Vorzügliche Viereeine Weine gute Speiſen Wenn Vamenbebiennne

Müller s Brauerei
Morgen Freitag Schlachteſest

Fritz Lievig
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Koschat

Restaur Iallesche Act Bierbrauerei

WValtalrZ hat
Dlrectlon Richard Uuhbert

Neuer Spielplan
Die Gebrüder Manelit Bravour

Gymnaſtiker am dreifachen Reck
Mr Paul Carro Bauchredner mit
automatiſchen Figuren Clown
Tom Belling der berühmte Auguſtdes Circus Renzſ,parodiſtiſcher Zauberer

Brothers Harry und LouisBravonr Gymngſtiker an den römiſchen
Ringen Mr William R Martin
Portrait Rauch und Landſchafts
Schnellmaler Herr Georg Rösser
OriginalHumoriſt INeJulians
engliſche TanzSängerinnen Auf
allgemeinen Wunſch weiter engagirt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Concordia Theater
Donnerstag den 20 Juli

Zum erſten Male

Der luſtige Krieg
Große Operette in 3 Akten v J Strauß

Freitag Der Bettelſtnudent
Nach 9 Uhr werden Schnittbillets

zu folgenden Preiſen ausgegeben
25 Balkon 2 u 3 Reihe für 30 3
alle übrigen Plätze die Hälfte des
Eintrittspreiſes

Jl SüdKl Sandberg 12
Germania Garten

Heute Donnerstag
20 Juligoßcséhiahiefeſ

wozu freundlichſt einladet
Heh Spelling

Peißnitz Reſtanrant
Täglich ſaure Milch

S

Vereinfachte dentſche

Stenographie
Syſtein Schrey Johnen Soein

Einfache leicht erlernbare
Kurzſchrift

Anmeldnungen zum Kurſus und zum
Einzelunterrichte richte man an

R Schumann Lehrer
Schillerſtraſze 14

v
Stenograph Verein nach Stolze

Sitzung Freitag Abends 8 Uhr
im Reſtaurant Freybergbräu

S Hlallescher Männer
Turn Verein

V J Turnübungen Diensc tag und Freitag Abends
von 8 10 Uhr in der

ſtädtiſchen SchulTurnhalle Charlotten
ſtraße 14

Anmeldungen nehmen entgegen die
erren UniverſitätsTurulehrer Feſſel

Seifenfabrikant Kobert Schneidermſtr
Hädicke und Graveur Rebettge

Der Vorſtand

T a U eurnverein Ule
922 S Die nächſte Turnſtunde

Wo kann erſt am Dienstag
den 25 d Roßplatzturn

S halle ſtattfinden Sonn
tag den 23 ds verſam

meln ſich die Mitglieder
zur Theilnahme am 15 Stiftungsfeſte
des V Trotha Nachmittag 1 uſr
im Gaſthof zum rothen Adler in
Trotha Um zahlreiches Erſcheinen
wird gebeten Freitag den 21 ds
Abends 9 Uhr Turnrathſitzung
Montag den 24 ds Abends 8 Uhr
Vorturnerſtunde Der Turnrath

Reconvalescentenstation
Braunlage illarz

für Geneſende ſöbald ſie einer ärzt
lichen Ueberwachung nicht mehr be
dürfen Blutarme körvperlich
Geſchwächte oder Ueberanſtreugte
aus den weniger bemittelten Ständen
Arbeiter Handwerker Unterbegmte

Gute Verpflegung geſunde Wohnung
gegen Erſtattung der Selbſtkoſten

ranke Schwindſüchtige 2c von der
Aufnahme ausgeſchloſſen Eröffnung
am 15 Mai

Meldungen unter Einſendung einer
ärztlichen Beſcheinſigung über Be
dürftigkeit und Geſundheitszuſtand zu
rich an den

orſtand des Kranukenpflege
vereins zu Schönebeck

Mit 2 Beiblätteyn
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